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Ihr Schmuck- u. Uhrenfachgeschäft
im Südring-Center • Frankfurt (Oder) • Telefon 0335 - 500 48 67

Ihr Altgold
ist Geld wert
Ihr Altgold

ist Geld wert
Bei uns müssen Sie nicht warten
bis der Goldschmied kommt!
Wir sind jeden Tag für Sie da!

● Diskret
● Bar
● Unbürokratisch
● FairVertrauen Sie dem Fachmann!
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Gut versichert? Folge 46

Steuern schmälern
die Altersrenten zu Recht
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Carl-Philipp-Emanuel-Bach-Straße 20
15230 Frankfurt/Oder

www.belouna-cosmetics.de · Belouna@ymail.de

WOHLFÜHLEN
 ENTSPANNEN
  NEUES ERLEBEN

Achtung neue Telefonnummer
0335 / 2 80 29 77

Die Stunde ist gekommen, beendet ist dein Tun.
Die Kraft ist dir genommen, die niemals wollte ruh'n.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem lieben Papa, 

Schwiegerpapa, Opa, meinem Sohn, Schwiegersohn und Bruder, unse-

rem Schwager, Onkel, Neffe und Cousin

Die Urnenbeisetzung findet am Sonnabend, dem 15. Mai 2010,

 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Seelow statt.

* 23.12.1948   † 29.04.2010

In stiller Trauer

im Namen aller Angehörigen

Martina Schülzke als Ehefrau

Beatrix Zipperling als Tochter und Ronny

Patricia Schülzke als Tochter und Andy

die Enkel Liana und Pierre

Hans-Joachim Schülzke

Wer dieser Tage die 
Frühlingstempe-
raturen nutzt, um 

in Frankfurts „grüner Lunge” 
- dem Lennépark - spazieren 
zu gehen, kann sie nicht über-
sehen: einerseits die umfang-
reichen Bau - und Sanierungs-
maßnahmen im Südteil der 
Anlage, andererseits zahlrei-
che Menschen, die mit ihren 
Fotoapparaten fast jede Ecke 
des Parks ablichten ...

Ja, es ist erneut Bewegung in 
Deutschlands zweitältesten 
Bürgerpark gekommen. Die 
seit Jahren laufenden Sanie-
rungsarbeiten (der südliche 
Eingang mit dem betenden 
Knaben, das neue Wegesystem 
oder die Restaurierung der 
Kaskade) werden konsequent 
fortgeführt. 

Aktuell wird die Achse zwi-
schen dem Wasserfall und der 
sogenannten Schmeißerbrü-
cke wieder den ursprünglichen 
Planungen von Peter Joseph 
Lenné aus dem Jahre 1835 an-
gepasst! Nicht mehr nur 
schnell geradeaus durch den 
Park, sondern der neue Weg 
wird dann wie in einer italie-
nisch anmutenden Bergland-
schaft hinrunter zum Fließ 
und wieder hinauf führen (sie-
he auch unsere Ausgabe vom 
30. April). 

Oberster „Bauherr” ist Jür-
gen Kleeberg, seines Zeichens 
Berliner Landschaftsarchitekt 
und Historiker und somit ei-
ner der führenden Experten 
für Geschichte und Gegenwart 
des Lennéparks schlechthin. 
Wer ihn und somit unseren 

Park noch näher kennenler-
nen möchte, sollte sich den 15. 
Mai rot im Kalender notieren! 

Um 11 Uhr beginnt am 
Südeingang der Lenné Passa-
gen unter seiner Führung einer 
der beliebten geführten Spa-
ziergänge durch den Park - und 
dies natürlich im Rahmen der 
Gemeinschafts- und Spenden-

aktion (Teilnehmerbeitrag 3 
Euro) „Gesunde Umwelt für 
meine Stadt - der Lennépark”. 

Ach ja, da sind doch noch 
die zahlreichen Hobby- und 
Profifotografen? Seit zwei Wo-
chen läuft der Fotowettbewerb 
„Der Lennépark - einst und 
heute” auf Hochtouren. Auf-
merksame Leser wissen es 

schon: In einer offenen Galerie 
in der Magistrale wurden in 
den Schaufenstern der Händ-
ler insgesamt 25 historische 
Bildmotive des Parks ausge-
stellt (siehe auch unser Foto), 
die es aus heutiger Perspektive 
zu finden und zu fotografieren 
gilt. Mehr ausführliche Infor-
mationen zu dieser tollen Ini-
tiative gibt es bei den teilneh-
menden Geschäften in Form 
eines Flyers und auch unter der 
Internetadresse www.stadtar-
chiv-ffo.de. Hier noch ein 
Tipp: Natürlich hat sich seit 
1835 das Gesicht des Parks 
mehrfach geändert und manch 
einem fällt es schwer, die his-
torische Stelle wiederzufin-
den. Im Internet und bei den 
Händlern der Magistrale kön-
nen Sie eine historische Karte 
einsehen, die das Suchen nach 
dem historischen Standort er-
leichtern wird! Die Initiatoren 
der Gemeinschaftsaktion 
(Stadtverwaltung, Deutsche 
Bank und SonnenHofReisen) 
leisten mit den geführten Spa-
ziergängen, mit dem Fotowett-
bewerb und den weiteren ge-
planten kulturellen Highlights 
im Lennépark einen nicht 
mehr wegzudenkenden (auch 
finanziellen) Beitrag, die wun-
derschöne Grünanlage weiter 
in das Bewusstsein und das 
Herz der Frankfurter Bürger 
und Gäste der Stadt zu rücken. 
Und deshalb sehen wir uns 
sicher am kommenden Wo-
chenende, um beim Spazier-
gang mit Jürgen Kleeberg den 
Lennépark im wahrsten Sinne 
des Wortes zu erleben!      Kurt

Einladung zum Spaziergang
mit dem Lenné      Experten

Traditioneller Rundgang durch Frankfurts grüne Lunge am 15. Mai!

Parkexperte Jürgen Kleeberg.                      Foto: Klemt

Historische Parkmotive in der Magistrale.    Foto: Kurt

FRÜHLINGS-GEFÜHLE
FÜR IHR HAAR!

• Waschen
• Schneiden
• Föhnen
• Coloration
• Haarpflege

für nur 55,-€

+ gratis
Shampoo
Exklusives Pflege-Shampoo 
von L'Oréal im Wert von 11,80 Euro

noch bis 15. Mai!

Fotos: Klinikum Frankfurt (Oder)U N S E R E  B A B Y S  D E R  W O C H E

Willkommen im Oderland!

Jason-Luca

Jason-Luca Slamski
1. Mai, 11.05 Uhr, 

49 cm, 2.750 g, 
Christina Slamski

Joline Alicia 

Joline Alicia Holldorf
2. Mai, 18.42 Uhr, 

53 cm, 3.750 g,  
Laureen Holldorf und Jörg Sander

Leon 

Leon Schönherr
30. April, 14.12 Uhr, 

53 cm, 3.730 g, 
Julia und Jens Schönherr

Paul

Paul Soldan
30. April, 7.15 Uhr, 

48 cm, 3.140 g, 
Stephanie Soldan und Heiko Tillack

Elias Tim

Elias Tim Zuch
29. April, 12.34 Uhr, 

49 cm, 2.880 g, 
Katja Zuch

Henrik

Henrik Liebe
19. April, 3.57 Uhr, 

51 cm, 3.450 g, 
Bianca und Sven Liebe

Mercedes Leonie 

Mercedes Leonie Koschel
30. April, 23.49 Uhr, 

50 cm, 3.040 g, 
Sandra Enge und Mario Koschel

Eddy 

Eddy Künkel
30. April, 13.05 Uhr, 

51 cm, 3.380 g, 
Aranka Künkel und Christian Kunadt

www.mausolf-fotodesign.de

www. .de

Vorstoß
Frankfurt und Slubice un-
ternehmen einen neuen 
Vorstoß zur Einrichtung 
einer grenzüberschreiten-
den Nahverkehrsverbin-
dung. Die beiden Stadtpar-
lamente haben beschlos-
sen, dazu eine Studie in 
Auftrag zu geben. Die Kos-
ten für das Gutachten von 
geschätzten 180.000 Euro 
sollen zu zwei Dritteln von 
Frankfurt und zu einem 
Drittel von Slubice getra-
gen werden.Bei einer Bür-
gerbefragung in Frankfurt 
lehnten 83 Prozent das Pro-
jekt ab.                             ddp

Erzählen
Dr. Klaus Eichler wird am 
12. Mai um 16 Uhr in der 
Stadt- und Regionalbiblio-
thek aus seinem Leben le-
sen und erzählen. Der Ber-
liner war Chirurg und Ar-
beitsmediziner sowie Leiter 
der Arbeitshygiene-Ins-
pektion des Rates des Bezir-
kes Frankfurt (Oder). Sein 
Hobby ist die Medizinge-
schichte. Besonders be-
schäftigt ihn das regionale 
Geschehen von 1945 bis 
1949. Das Heimkehrerlager 
in Gronenfelde ist ein 
Schwerpunkt seiner histo-
rischen Arbeit.                 red

Meisterschaft
Im Vorfeld der Fußball-
weltmeisterschaft in Südaf-
rika organisieren die IHP-
Fußballfreunde am 28. Mai 
eine Frankfurter Kleinfeld-
Fußball-Meisterschaft für 
Betriebsmannschaften. 
Das Turnier beginnt um 15 
Uhr auf den Plätzen im 
Buschmühlenweg. Die 
Mannschaftsstärke beträgt 
jeweils sieben Spieler. Bis 
zum 21. Mai sind Anmel-
dungen unter der Adresse  
awolff@ihp-microelectro-
nics.com möglich.                         red

Parkkarten
Bewohnerparkausweise 
werden jetzt auch in der 
Kfz-Zulassungsstelle aus-
gestellt. Der Service im Bür-
gerbüro bleibt erhalten. Die 
Frankfurter können somit 
ab sofort zwischen zwei An-
laufpunkten für die Aus-
stellung ihres Bewohner-
parkausweises wählen.  red

K U R Z  N O T I E R T


